
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Geheimnisvolle Vielfalt –  

die anderen Wespen 
 

Vortrag von Norbert Voigt in Großhansdorf 

am 14. November 2019 

 

Bienen und die zu ihnen zählenden Hummeln sind Sympathieträger. Unter den 

Insektenhilfsmitteln sind die „Bienenhotels“ besonders populär. Weniger bekannt 

und beachtet und eher unsympathisch sind die mit ihnen nahe verwandten Wespen. 

312 Arten sind für Schleswig-Holstein 

bekannt. Wespe ist nicht gleich Wespe. Ihre 

Vielfalt an Arten, Aussehen und Lebensweise 

ist ebenso beeindruckend wie die Vielfalt 

einheimischer Wildbienen oder anderer 

Insektengruppen. Auch unter den Wespen 

leben die wenigsten in Staaten. Grabwespen, 

Wegwespen und andere sind einzellebend, 

solitär, und unterscheiden sich in ihrem 

Verhalten deutlich von den echten Wespen.  

Im Fokus des Vortrags stehen die solitären Arten. Viele von ihnen tragen zur 

Versorgung ihrer Nachkommen ganz bestimmte Beutetiere ein. Der Biologe Norbert 

Voigt, Leiter des Projekts „BienenReich“, gibt einen Einblick in die Vielfalt und 

Lebensweisen dieser nützlichen Insekten. Hinweise zu Beobachtungsmöglichkeiten 

und zum Schutz der Arten runden den Vortrag ab. 

Der Vortrag findet in der Mensa des Schulzentrums in Großhansdorf, Sieker 

Landstraße 203, statt und beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, Spenden für das 

Projekt „BienenReich“ werden erbeten. 

Foto: Grabwespe (Norbert Voigt) 
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